Projektantrag im Rahmen der Umsetzung des Prostituiertenschutzgesetzes 
Antrag an das Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg zur Förderung von Projekten zur Umsetzung des Prostituiertenschutzgesetzes auf Landesebene
	1.
Name des Projektes
	

	2.
Projektträger
(bitte vollständige Anschrift mit Telefon, Fax und Email)
	

	3.
Ansprechperson
(bitte vollständige Anschrift mit Telefon, Fax und Email)
	

	4.
Beschreibung des Projektes
	

	5.
Projektziele
	

	6.
Beschreibung der Zielgruppe



	

	7.
Projektstruktur
(Beginn und Ende, zeitl. Umfang, Orte, Vor- und Nachbereitung)
	

	8.
Nachhaltigkeit des Projektes
	

	9.
Vernetzung/
Kooperationspartnerschaften
(Zusammenarbeit mit anderen Institutionen, Stadt- und Landkreisen)
	

	10.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Projekt
(Ausbildung, Qualifikation)
	

	11.
Projektmittel

Hinweise:

· Kosten für Büroausstattung, Instandhaltung etc. können nicht bezuschusst werden

· Bei der Zahlung von Reisekosten gilt das Reisekostenrecht des Landes Baden-Württemberg
· Sonstige Einnahmen: z.B. Teilnehmerbeiträge, Spenden, Zuschüsse von Kommunen etc. 


	Projektkosten

Honorare 
____________________

Personalkosten 
____________________

Materialkosten
____________________

Büro- und

Sachkosten
____________________

Summe
____________________
Projektfinanzierung

Eigenmittel (min.10 %)
____________________

sonst. Einnahmen
____________________

Beantragte

Fördersumme
____________________

Datum/Unterschrift:
____________________
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